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Zentrum für Psychiatrie 
Heidelberger Str. 1 a 
69168 Wiesloch 
 
Datum: 12.12.2008  

                                                     Behandlungsvereinbarung 
zwischen 

 
Name, Vorname:............................................................................................... 

Straße, PLZ, Ort:................................................................................................ 

Telefon:............................................................................................................... 

 
und dem Psychiatrischen Zentrum Nordbaden in Wiesloch 
 
Es werden folgende Vereinbarungen getroffen: 
Das Psychiatrische Zentrum Nordbaden kommt in seinem psychiatrisch/psychotherapeutischen Bereich 
seinem Behandlungsauftrag nach. Es nimmt in diesem Rahmen unter Umständen auch Menschen gegen 
ihren Willen auf richterlichen Beschluss in die stationäre psychiatrische Behandlung auf. Diese Maßnahme 
entspricht einer rechtlich legitimierten, vorübergehenden Einschränkung der im Grundgesetz verbürgten 
Rechte auf Freiheit und Unversehrtheit. Um die Auswirkungen dieser Einschränkung in Zukunft möglichst 
klein zu halten und noch besser zu vermeiden, verpflichtet sich die Klinik: 
 
· Für die Einhaltung der Absprachen konkrete Sorge zu tragen, auch bei einer Unterbringung im 

Rahmen des Unterbringungsgesetzes (UBG) oder des Betreuungsrechtes. 

· Auf der Grundlage der Dokumentation über ihr Vorgehen Rechenschaft abzulegen, insbesondere für 
den Fall, dass die Klinik sich nicht an die Absprachen halten konnte. 

· Von den Absprachen darf im Regelfall nicht abgewichen werden, wenn nicht zuvor der/die zuständige 
Oberarzt/Oberärztin bzw. der fachärztliche Hintergrunddienst eingeschaltet wurde und zugestimmt hat. 
Wenn im Einzelfall von den Behandlungsabsprachen abgewichen werden muß, ist der Patient von 
Seiten der Behandler hierüber eingehend zu informieren. Von Seiten der Behandler ist dieses 
Abweichen ausführlich zu dokumentieren und zu begründen. 

 
Herr/Frau .................................................... erkennt seinerseits/ihrerseits die Verbindlichkeit der 
getroffenen Vereinbarung an. 
 
Zusammenfassung der wichtigsten Vereinbarungen: 
 
Medikamente: 
...................................................................................................................... 
Auf keinen Fall folgende Medikamente: 
...................................................................................................................... 
Zwangsmaßnahmen: 
...................................................................................................................... 
Umgang mit Krisen: 
...................................................................................................................... 
Bevorzugte Station: 
...................................................................................................................... 
Vertrauensperson: 
...................................................................................................................... 
Angehörige: 
...................................................................................................................... 
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